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Schädlingen, so können sie ihnen doch
keinen Harm mehr antun. Immer
ist es das gleiche: auf gesundem
Boden gesunde, kräftige Pflanzen und
dann für Tier und Mensch gesunde
Nahrung. Solange wir noch keine
künstliche Düngung, keine Spritzmittel

hatten, blieben die Pflanzen- und
Baumschädlinge in tragbaren Grenzen.

...Die große Forderung unserer Tage

heißt Humus. Humus ist der
zusammengesetzte Rückstand aus
teilweise oxydierten pflanzlichen und
tierischen Stoffen sowie aus den daraus
beim Abbau von Pilzen und Bakterien

erzeugten Substanzen, die durch
den Regenwurm noch eine besondere
Bearbeitung erfahren ...»

Aehnlich wie Dr. Heisler, äußert
sich auch ein anderer Arzt, Dr. Fu-
dalla: «Heute stehen wir vor der
durch bittere Erfahrung gewonnenen
Erkenntnis, daß die natürliche
Humusbildung durch eine überwiegende
Kunstdüngeranwendung verhindert
wird.»

Im Schlußabschnitt des Werkes von
Herber-Ohly faßt Dr. Heisler seine

Erkenntnisse auf diesem Gebiete in
die Sätze zusammen:

«... Es ist eine unserer vornehmsten

Aufgaben, den Weg aus der Sackgasse

künstlicher Bodenbehandlung
und krankheitserzeugender Nahrung
aufzuzeigen. Denn die Zunahme der

Krebskrankheit, der Tuberkulose, der
Multiplen Sklerose, der Spinalen
Kinderlähmung, der Zuckerkrankheit, der
Herz-, Nieren-, Stoffwechsel- und
Verdauungsstörungen, der Gebärschwierigkeiten,

der geistigen Störungen, des

Zahnverfalls sind doch in weitgehendem

Maße ernährungsbedingt.»

Töchter
die den dankbaren Beruf einer
Masseuse erlernen wollen: 2jäh-
riger Lehrgang mit Abschlußdiplom,

erhalten gerne jede ge¬
wünschte Auskunft.

Wir suchen jederzeit Töchter
als Schwesternhilfen und
Hausangestellte bei guten Arbeits¬

und Lohnverhältnissen.

Slloah Gümligen
Zuschriften an die Direktion.

Jetzt ein neues Einmachglas!
Bülach-Universal
mit 8 cm weiter Oeffnung

Leichtes Füllen, Entleeren und Reinigen durch die
große Oeffnung. Das neue Glas eignet sich sowohl
zum Heißeinfüllen der Früchte und Konfitüren als
auch zum Sterilisieren von Gemüse und Fleisch.
Verlangen Sie als Gebrauchsanweisung dazu in Ihrem
Laden die neue blaue Broschüre «Einmachen
leicht gemacht» (Ausgabe 1952). Preis 50 Rp.

Glashütte Bulach.
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Treffpunkt Bern:

MILCH-BAR KÖNZI
von-Werdt-Passage 2

Kur- und Pflegeheim des

Diakonissenhauses

jSJLO/TH
Gümligen, Telephon 4 29 93

Unsere erfolgreichen Kräuter-
Packungen (Rheumaherbkuren
nach Dr. Abrahamowicz, Wien),
nebst Spezial-Hcil-Massage, Bin-
degewebsmassagc gegen

Rheumatismus, Arthritis, Ischias.

Subaquale Darmbäder,
Kneippanwendungen, Ultraschall, Kurz¬

wellen. Diätkuren.

Unser Pflegeheim bietet Ihnen
schöne Einzelzimmer mit
Telephon und Radio. Lift. - Freie
Arztwahl. - Prospekte durch die

Direktion.

17
rX)ei!MjCLt" Anbau- und Verwertungsgenossenschaft

Im biologischen Landbau führende bäuerliche Organisation. Wer
sich als Bauer für diese Frage interessiert, wende sich an ihre
Verwaltung. Tel. (031) 69 52 78.

Gegründet
1904

Zahnärztliches Institut
Kon(»Hingen

Gebisse

seit Jahren sehr vorteilhaft

in Preis und Ausführung.

Telephon 8 41 23



tUtncvu-f)cim ittl ii)nie ilUi Id) beert

Schule für sorgfältigen,
bodenständigen Haushalt, mit

praktischer Säuglingspflege in

eigenen Kinderstuben.

Kleine Klassen. Sommer- und

Winterkurs je 5 Monate.

Prospekte durch die Schulleitung.

Mit

ö-i^aniielwi n)ünjgjmi
reiche Ernte

wirken rasch und zugleich anhaltend, enthalten außer Phosphorsäure

Stickstoff und Kali, wertvolle organische Substanzen und
verschiedene wirksame Spurenelemente

Ed. Geistlich Söhne AG., Wolhusen + Schlieren
Diingerfabriken gegr. 1851



Zürcher Frauenverein für alkoholfreie Wirtschaften

Wer Lust hat, seine hauswirtschaftlichen Kenntnisse weiter
auszubilden, dem bieten unsere Stellen als

Serviertöchter
Unterköchin und Küchenmädchen

ein schönes, befriedigendes Arbeitsfeld. Bewerberinnen ohne
Vorkenntnisse werden angelernt. Eintrittsalter 18—20 Jahre
für Küche und Service.
Für die Leitung unserer Betriebe bilden wir in unserer

Vorsteherinnenschule
geeignete Kräfte aus. Diese Schule dauert 2 Jahre:
1. Jahr: Praktische und theoretische Einführung in die Arbei¬

ten eines alkoholfreien Wirtschaftsbetriebes.
2. Jahr: Weitere Ausbildung als Gehilfin.
Alter: 24 bis 35 Jahre.
Prospekte und Auskunft durch das Hauptbüro: Dreikönigstr. 35,
Zürich 2.

Vieh-Vermittlungsgenossenschaft Grabs SG
Wir offerieren:

Hochgealptes Zucht- und Nutzvieh
aller Gattungen, Tbc- und Bangfrei. Ein Besuch überzeugt Sie von
der währschaften Qualität unserer Viehbestände. Auch Lieferung
auf Bestellung.

Geschäftsstelle für Vieh:
Burkhard Sprecher, Grabserberg, Telephon (085) 614 78

Geschäftsstelle für Schweine:
Florian Gantenbein, Montbellin, Grabs, Telephon (085) 6 16 45

Stallung der Genossenschaft:
beim Gasthaus «Zur Glocke», Grabs, Telephon (085) 6 12 57

Bahnstation Buchs, Postauto bis Grabs

Bauern, benützt
die von Berg- und Flachlandbauern gegründete und geführte

Selbsthilfeorganisation



Urgesteinsmehl „Gotthard"
das wirksame und natürliche

'Bodennähvmillel

verbessert, lockert und regeneriert den Boden. Kräftigt die
Pflanzen und fördert das Wachstum derselben. Erhöht die
Haltbarkeit aller Gräser, Gemüse, Obst und Getreide. Steigert das

Wachstum und Leben der für die Fruchtbarkeit und Gare
des Bodens so notwendigen Bodenbakterien.

0. Qamma ë Gie. Mineralmahlwepke Zürich 2

Als fortschrittliche und dem Bauer Arbeit abnehmende Maschinen
empfehle ich

Förder-Häcksler Mengele
zur Aufbereitung und Förderung von Silage, Heu und Stroh

in der Scheune.

Mehrzweckladegerät Diadem
zum Laden auf den Wagen auf dem Feld vor allem Gras und Heu,
ebenso Strohballen und Rübenblätter usw. und Rüben in Bahnwagen.

Vorrats-Schleuder-Graber
REKORD erübrigt das Wegschaffen der Kartoffeln von Hand oder

mit dem Rechen und ermöglicht ein fortlaufendes Graben.

Verlangt ausführliche Prospekte, Referenzen und Preisofferte von

E. EGLI, moderne Landmaschinen, BUCHS (ZH)
Telephon (051) 94 42 01
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